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Pressemitteilung 
 
Hillgriet Eilers: Keine landesweiten Sperrstunden! 
  
Die Emder FDP-Landtagsabgeordnete Hillgriet Eilers spricht sich gegen landesweite 
Sperrstunden in Niedersachsen aus. „Gastwirte und Gäste müssen selbst darüber 
entscheiden können, zu welcher Uhrzeit sie Verträge über die Bewirtung schließen. Ich lehne 
den Vorschlag eines Polizeipräsidenten zur Einführung von landesweiten Sperrstunden 
deshalb ab. Wer zu später Stunde Alkohol trinken will, kann dies trotz Sperrstunde ohnehin 
auch in Privaträumen tun“, so die Politikerin. Im Jahr 2006 hatte die damalige 
Regierungskoalition aus FDP und CDU landesweite Sperrstunden aus guten Gründen 
abgeschafft. „Die niedersächsischen Kommunen haben die Möglichkeit Sperrstunden 
einzuführen. Aber kaum eine Kommune geht diesen Schritt, weil er als nicht zielführend 
entlarvt wurde“, sagt Hillgriet Eilers. 
 
Eine der wenigen niedersächsischen Kommunen, die 2013 gegen den Trend eine 
Sperrstunde eingeführt hat, ist Eilers‘ Heimatstadt Emden. Hier wird der Schritt zwar von der 
Polizei als Erfolg bezeichnet, „aber wir wissen aus Gesprächen mit Wirten und Gästen, dass 
die das ganz anders sehen.“ Wirtschaftlich habe die Sperrstunde einigen Gastronomen 
richtig wehgetan, es gab Entlassungen und Schließungen. Dazu herrsche bei vielen, gerade 
jüngeren, Emdern mittlerweile der Eindruck, die Seehafenstadt sei auch beim Feiern ganz am 
Rand. „Die Partyszene verlagert sich dann eben weg aus Emden. Weniger gefeiert oder 
getrunken wird deshalb allerdings nicht“, weiß Eilers. 
 
Ein weiterer Aspekt ist die Wirtschaftlichkeit. „Die Gastwirte müssen selbst entscheiden, 
wann sie öffnen. Schließlich tragen sie allein das finanzielle Risiko ihres Betriebs.“ Wenn es 
sich für die Gastronomen nicht lohnte, zu bestimmten Zeiten zu öffnen, würden sie es von 
sich aus nicht machen, so die Landtagsabgeordnete weiter. 
 
Hintergrund: Der Polizeipräsident von Osnabrück hat jüngst die Einführung landesweiter 
Sperrstunden gefordert und dies mit Gewalt gegen Polizeibeamte durch stark alkoholisierte 
Passanten begründet. 
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